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P. P. RB IR haben gar woll betrachtet / was Ew. Hochwuͤrd. 
Ins in dero ſuͤnfften Schreibeßt angebracht / die Fortſe⸗ 

sung des Krieges wider den Tuͤrcken betreffend / hieruͤb er koͤnnen Wir 
zu melden nicht umbgehen / wie widerlich das ſchon zu mehr mahlen 
auß geſprengte falſche Geruͤchte / fo von einigen uͤbel intentionirten 
Leuten nicht nur zu Rom / ſondern durch gantz Italien iſt auß geſtreu 
et worden / Vns vorkomme / als haͤtten Wir nehmlich bereits bey 
Vns beſchloſſen / Frieden mit dem Tuͤrcken zu machen / und daß dar 
her gar unnohtig A Vus weder von Nom / noch von andern 
fg Mittel beygetragen wurden / da Wir doch mit 

Grund der Warheit ſagen konnen / daß Wir niemahlen in ſolchen 
Gedancken geſtanden / ſo weit einige fuͤrfallende Nohtwendigkeit un 
ſeren Willen und Simr nicht hem̃et / ja Vnſer groſſes Betrauren iſt / 
daß bey dieſen gegenwartigen Leufften faſt sans Europa alſo in of⸗ 
fenb ahrem Krieg beunruhiget / daß davon fo bald kein Ende zuſeſ n. 
Wellen Vns dahero alle Hoffnung entgehet / daß von andern Juͤr⸗ 
ſten und Potentaten unſerem Reich und eigener Macht einiger Bey⸗ 
ſchub geſchehen kan / ſo werden Wer an vtelen Vorhaben und guten 


Verrich tungen / durch welche Wir gehoffet bifi an dle euſſerſte Con- 
ſinen des Ottoman en zu gelangen / verhin⸗ 


dert: Das aber dieſes / ohnangeſehen gleichwol noch immerdar. 
Vnſere Gedanck en ſeyn denen Barbariſchen Feinden nach Moͤg⸗ 
ligkeit zu begegnen / ſolches 1 ae d zu Genüͤgelauß / 
in dem Wir mit ſtetswehrender Sorgfalt Vns bemuͤhen / fo viel 
Kriegs Voͤlck er als moglich iſt / zu verſamblen / auch mit Zuſetzung 
Vnſerer felbft eigenen Mitteln / fo weit als ſolche ſich erſtrecken fon. 
nen (weil Wir ja von aller anderer Außlaͤndiſch er Huͤlffe Vns ver⸗ 
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laſſen ſchen /) wie Wir uns darauff ins Feld begeben / die Kriege. 
Voͤlck er ſeſbſten perſoͤhnlich zu fuhren / wann ſolche allo werden an 
beorderten Oertern verſamlet ſeyn. Dem Tüuͤrcken indeſſen in ſei⸗ 
nen Progreſſen einige Diverſion zu machen / wein er mit groſſer 
Macht ſambt den Tartern ſchon einen guten Theil von der Vkraina 
mit Sengen und Brennen verwuͤſtet / und nun gan hart die fefte: 
Stadt Human belagert hät / (welche faſt der edge Reſt iſt / der an 
einer fo groſſen Pravintz noch uͤbrig /) ſo haben Wir unter demCom⸗ 
mando Vnſerer beſten und erfahrneſten Kriegs⸗Haͤuptern und Offi. 
ren, ſtareke Trouppen auff 4 unterſchtedliche Oerter abgehen las. 
ſen / nehmlich in die Vkrayna / gegen Camieniec / und noch an zwey 
andere Oerter in der Wallachey / mit guter Hoffnung / durch ſol⸗ 
che Diverſionen denen Moſkowitern und Coſacken / ſo Vns wor 
zugethan ſeyn / Gelegenheit zu geben / daß Sie von auſſen ungehin⸗ 
dert die Belagerung der Stadt Czechrin in der Vkrayna / allwo Sich, 
der Rebelltſchen Coſacken General Doroßenko befindet / gluͤcklichen 
fortgehen moͤgen. Jerners haben Wir eine groſſe Anzahl von 
Czayken oder Schiffe verfertigen laſſen / damtt Vnſere Anſchlaͤge 
an dem Fluß Dniſter nach erheiſchender Notdurft vorzunehmen / 
und in Summa / auff alle die jenige Mittel zu gedencken / welche 
Ins zu Vnſerm guten. Abſ chen möchten gedeyen koͤnnen / daß Vn. 
ſer Reich ſambt der gantzen Chriſte aheit bewahret werde. Dahe⸗ 
ro Vns umb ſo viel beſchwerlicher faͤllet / ſo offt Wir an die außge⸗ 
ſtreuete / gantz nachthetlige / falſche Beſch deyungen gedencken. Ob 
aber endlichen Frieden / oder laͤngerer Krieg) in kurtzem / oder Übers 
lang erfolgen werde / das iſt noch zur Zeit in den Allerheiligſten / Vn⸗ 
erforfehlichen , Göttlichen Willen verborgen. Vnd ſo viel haben 
Wir E. Hochw. hiemit anzeigen wollen; Welche Vns hierin. 
nen eine angenehme Sache ertzeigen wird / wann fie dieſes Vnſer 
Geſinnen gleicher geſtallt / fo wol zu Rom als anderer Orten, kund⸗ 
bar machen werden. Sl 


Auß 


| Auß Miedzybotz bom 6 Siptembris. 

Als der Broß-Dezier auff Befehl des Tuͤrckiſchen Kaͤyſers ſeinen 
Warch mit 100000 Mann gegen Human gerichtet / fo find demſelben die 
Baͤrger auß der Stadt auff eine Meil Weges entgegen gekommen / wel- 
che er auch in feinen Schutz genommen / und alfo ſich der Stadt genahet. 
Weil nun die Moſkowiter die Veſtung Szechris beſchloſſen halten / dar; 
innen Doroßenko fach euffhaͤlt; fo iſt der Tartariſche han mis feinen Sor⸗ 
den die Stadt zu entfetzen beordert gegangen / welcher al ſobald unverhofft 
auff die Moſtewiter getroffen / auch in ver erſte vickorifirer/ als ſich aber 
die Moſtowiter recolligiret / haben ſte die Tartern dermaſſen angegriffen / 
daß fie mit ſehr groſſer Niederlage ſich retiriren muͤſten. Der Han hat 
von ſolcher Niederlage / und groſſen Perluſt der Seinigen / dem Kaͤyſer 
adviſiret / der Kaͤyſer hat aber denen Boten die Koͤpffe ablchla gen laſſen; 


und den Han abermahl eruſtlich beordert / die Moſkowiter ferner zu atta⸗ 


qutren; und es ſcheinet / daß guch der Vezier dahin gehen werde. Der 
Serr Caſtellanus Tzernichovis / iſt mit 36 Compagnien(G Ott gebe gluͤck⸗ 
lich) in die Vkraine gegangen; uus der Herr Cavaller ruͤcket auch mit ſei⸗ 
ner Parten weiter hinauff biß an Labun⸗ 


P. S. Auß Miedzobotz vom 8 Septemb. i 
Der Dezter hat das Vntcrt heil der Stadt Human eingen omen? auß 
dem Schloß aber und Obert heil der Stadt / thun die Koſacken den Tuͤrcken 
groſſen Schaden / dann es ik ein Suecurs von 12000 Koſacken bey der 
Nacht hinein gekommen / und den Morgen darauff einen groſſen Außfall 
get han / viel Ammunition / in ſonderheit Pulver / weggenommen. Von 
den Tartern vernumbt man / daß fle zum andern mahl von den Moſkowi⸗ 
tern geſchlagen ſeyn ſollen: Gott gebe daß es continutren moͤge. Bey 
Choc im laſſen die Tuͤrcken eine Brucke bauen / und wird ſpargtret / daß die 
Tuͤrcken zuchde gehen wollen / die Gewißheit mit nechſtem. Die Roſa⸗ 
cken verlangen ſehr nach der Polniſchen Armee in der Vkraina, Es kom⸗ 
met auß unterſchiedenen Qertern Nachricht / daß deß Moſkowiti⸗ 
ſchenCzars Sohn iner ſohn jenſeit des Ontepre / in Zim i 
„deo mit einer er Macht augekom⸗ | 
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